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Zuverlässig, engagiert, zielstrebig: Helga Steinle wird mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande geehrt 
 
Landrat Bernhard: „Über Jahrzehnte und auf vielfältige Weise um das 
Gemeinwohl verdient gemacht“  
 
Empfang in der Aula des Kaufmännischen Schulzentrums in Böblingen 
 
 
 
Familie und Beruf, politisches und soziales Engagement, kommunale und kreisweite 

Mitgestaltung – Helga Steinle schafft seit Jahrzehnten und gleich mehrfach den 

Spagat. Dies wird nun von höchster Stelle honoriert. Bundespräsident Joachim 

Gauck hat der Gäufeldenerin das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der 

Bundesrepublik Deutschland verliehen. Landrat Roland Bernhard überreichte ihr die 

Auszeichnung am vergangenen Montag bei einem Festakt in der Aula des 

Kaufmännischen Schulzentrums in Böblingen. 

 

„Das wurde auch allerhöchste Eisenbahn“, sagte Landrat Bernhard scherzhaft. „Denn 

wenn jemand diese Auszeichnung verdient hat, dann Sie, Frau Steinle.“ Es gebe 

Wenige, auf die die Bezeichnung 'Koryphäe des Ehrenamts' besser zutreffe, als auf 

die Gäufeldenerin, sagte der Landrat in seiner Laudatio. „Zuverlässig, engagiert und 

zielstrebig wie Sie sind, haben Sie sich in den vergangenen Jahrzehnten nicht nur in 

ihrer Heimatgemeinde, sondern auch im Landkreis Böblingen eingebracht und sich 

auf vielfältige Weise in den Dienst des Gemeinwohls gestellt“, fasste er das 

Engagement der frisch ernannten Ordensträger zusammen. Angesichts der Fülle von 

Ehrenämtern, konnten diese bei der Verleihung nur auszugsweise und in 

Stichpunkten skizziert werden. 

 

Im Jahr 1980 kandidierte Helga Steinle erstmals für den Gemeinderat in Gäufelden 

und gehörte dem Gremium seitdem bis zu ihrem kommunalpolitischen Abschied im 
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vergangenen Sommer ununterbrochen an. Als Stimmenkönigin war sie seit 1984 Stellvertreterin des 

Bürgermeisters. Darüber hinaus hatte sie in den Jahren zwischen 1996 bis 1999 und von 2004 bis 

2014 Sitz und Stimme im Böblinger Kreistag, war dort zuletzt auch finanzpolitische Sprecherin der 

CDU-Kreistagsfraktion und deren Schatzmeisterin. Ehrenämter, die auf ihrem beruflichen 

Fachwissen gründen – Helga Steinle war seit 1970 als selbständige Steuerberaterin in Gäufelden 

tätig. 

 

Ihr berufliches Knowhow brachte sie darüber hinaus in zahlreichen weiteren Ehrenämtern ein: So 

engagierte sie sich in der Schuldnerberatung der Pfarrer Ulrich- und Bürgerstiftung der Gemeinde 

Jettingen und unterstützte die Dorfladengenossenschaft Tailfingen als Aufsichtsrätin mit ihrem 

steuerrechtlichen und betriebswissenschaftlichen Fachwissen. Im Zeitraum zwischen 1988 und 

1998 war die heute 71jährige Schöffin am Amtsgericht Böblingen. 

 

Herausragend ist zudem das Engagement von Helga Steinle im und für den Diakonieverein 

Gäufelden. Sie stand dem Verein vor, unter dessen Dach alle wesentlichen sozialen 

Dienstleistungen der Gemeinde im Oberen Gäu beheimatet sind und der vor inzwischen eineinhalb 

Jahren die Nachbarschaftshilfe von der Gemeinde Gäufelden übernommen hat. 

„Es gehört zu ihrem Lebensinhalt, sich in die Gesellschaft einzubringen und dafür zu sorgen, 

dass auch denen, die keine Lobby haben, ein angemessenes, menschenwürdiges Leben 

ermöglicht wird“, zitierte Landrat Bernhard aus der Vorschlagsbegründung von Bürgermeister 

Johannes Buchter, der die Auszeichnung für Helga Steinle angeregt hatte. Der Landrat 

ergänzte: „Mit Ihrem vielfältigen und herausragenden Engagement waren und sind Sie für viele 

ein großes Vorbild und haben im kommunalpolitischen wie im sozialen Bereich wertvolle 

Akzente gesetzt.“  


